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Drucksache 1603 


Der Bundesminister für das Post- 
und Fernmeldewesen 

ZB 1073 > 2 


Bonn, den 8. Februar 1960 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Gebührenpflichtige Dienstsachen 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
— Drucksache 1452 — 


1. Der Bundesregierung ist bekannt, daß die Versendung von 
Schreiben als „Gebührenpflichtige Dienstsache" der Deut- 
schen Bundespost Mehrkosten verursacht, v die höher sind, 
als die bei der absendenden Behörde ersparten Gebühren. 

2. Der Bundesregierung ist ferner bekannt, daß die Versendung 
von Schreiben durch Behörden als „Gebührenpflichtige 
Dienstsache" in der Öffentlichkeit auf erheblichen Wider- 
spruch stößt. 

3. Aus den unter 1. und 2. angegebenen Gründen macht die 
Bundesregierung von der Möglichkeit, Schreiben als „Ge- 
bührenpflichtige Dienstsache" zu versenden, keinen Gebrauch 
mehr. In dem Entwurf einer neuen Postordnung ist auch 
die „Gebührenpflichtige Dienstsache" nicht mehr vorgesehen. 


Stücklen 


Drude: Buchdrudeerei Peter Meier, Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 

Bad Godesberg, Goethestraße 54. Telefon 35 51 



